
Hier finden Sie Beratung und
Hilfe bei Fragen zu
Körperbehinderungen

• Sie wohnen im Bezirk Hamburg-Nord

• Sie haben eine Körperbehinderung

Es beraten Sie zwei Diplom-Sozialpädago-
gen kostenlos und vertraulich.

Das Beratungsangebot richtet sich auch 
an nicht direkt Betroffene, wie z. B. An-
gehörige oder Nachbarn und ist für alle
Altersgruppen offen.

Bei Bedarf werden auch Hausbesuche
angeboten.

Die Mitarbeiter unterliegen der Schweige-
pflicht.

So erreichen Sie uns
Sie finden die Beratungsstelle für Körper-
behinderte im Bezirksamt Hamburg-Nord.

Anmeldung im Sockelgeschoss, Raum S 52.

Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Hamburg-Nord
Gesundheitsamt
Beratungsstelle für Körperbehinderte
Kümmellstraße 5-7, 20249 Hamburg

Beratungsstelle für Körperbehinderte
Gesundheitsamt Hamburg-Nord
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Behindertengerechter Eingang
Kümmellstraße 5
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U-Bahn Kellinghusenstraße
U-Bahn-Linien U1 und U3
(Nicht rollstuhlgerecht – Rollstuhlfahrer fahren
bis U-Lattenkamp und von dort mit Bus 114)
Busse 22, 25, 118

Bezirksamt Hamburg-Nord
Bus 114, Schnellbus 34

Eppendorf Markt
Bus 20, Schnellbus 39
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Ein Unfall oder eine Erkrankung

…kann jederzeit eine Körperbehinderung
nach sich ziehen. 

Plötzlich ist man mit zahlreichen Fragen
und Problemen konfrontiert.

Während man durch einen Unfall oder eine
akute Erkrankung, wie z. B. einen Schlag-
anfall, unerwartet hilfebedürftig wird, kön-
nen gesundheitliche Einschränkungen auch
langsam entstehen, u. a. durch den chroni-
schen Verlauf einer MS oder einer Muskel-
schwunderkrankung. 

Durch die Einschränkungen können zu-
sätzlich psychische Belastungen und/oder
finanzielle Schwierigkeiten entstehen. 

Vielleicht muss auch die hauswirtschaft-
liche Versorgung oder die pflegerische
Betreuung geregelt werden.

Die Beratungsstelle für Körperbehinderte
leistet eine qualifizierte Beratung und ver-
anlasst notwendige Hilfen, um Ihnen den
Alltag in Ihrer gewohnten Umgebung zu
erleichtern und den Verbleib in Ihrer Woh-
nung zu ermöglichen.

Telefax
(040) 428 04 2913

Besuchen Sie unsere Website

www.hamburg.de R Bezirke, Hamburg-
Nord, Gesundheitsamt

Hier finden Sie weiterführende Informationen.

E-Mail:

Astrid.Bruegmann@hamburg-nord.hamburg.de 
Irmhild.Nowak-Schneider@hamburg-nord.
hamburg.de

Kai.Zwirner@hamburg-nord.hamburg.de

Unsere Sprechzeiten

Geschäftszimmer

Frau Brügmann

% 428 04 2680
Montag bis Donnerstag
von 8.00 bis 15.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Unsere Sozialpädagogen

Frau Nowak-Schneider

% 428 04 2542
Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
(für die Stadtteile Fuhlsbüttel, Langenhorn und Ohlsdorf;
außerdem Alsterdorf, Eppendorf, Groß-Borstel, Hoheluft-Ost
und Winterhude, wenn Ihr Nachname mit A-K beginnt)

Herr Zwirner

% 428 04 2681
Montag und Freitag
von 8.30 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
(für die Stadtteile Barmbek-Nord und -Süd, Dulsberg, Hohen-
felde und Uhlenhorst; außerdem Alsterdorf, Eppendorf, Groß-
Borstel, Hoheluft-Ost und Winterhude, wenn Ihr Nachname
mit L-Z beginnt)

Unsere Angebote

Wir unterstützen und beraten Sie
zum Beispiel bei

R Fragen zur Pflegeversicherung und der
pflegerischen Versorgung

R der Organisation hauswirtschaftlicher
Hilfen

R Fragen zu ambulanten Eingliederungs-
hilfen

R der Vermittlung von rollstuhlgerechtem
Wohnraum

R behinderungsbedingten Wohnungsum-
bauten

R Fragen zur Mobilität

R der Versorgung mit Hilfsmitteln

Weitere Aufgaben und Angebote

R Begutachtung im Auftrag anderer Be- 
hörden

R Vermittlung an andere Dienste und 
Einrichtungen, die Ihnen weiterhelfen 
können


